
Skaten im Kino 
Wo jahrzehntelang bewegte Bilder auf der 

wand flimmerten, treffen sich jetzt junge 
Leute zum Skaten - der Solinger Jugendrat 

glich. Seit 1997 gibt das 
ment Gleichaltrigen eine 

Stimme. "Wir haben monatelang für dieses 
Ziel geackert", erinnert sich Jaqueline 

jährige Schülerin ist eine 
von 21 jungen Solinger Volksvertretern, für 

 vielmehr als nur Spaß ist: 
"Wir sind ein politisches Gremium, haben im 

 und Vorschlagsrecht", sagt 
Nadim Ayyad. Zwar dürfen die Jugendlichen 
im Stadtrat nicht mitstimmen, ihr Rat ist 
trotzdem gefragt. Auch unter Solinger 

t der Jugendrat nicht als 
"Debattierclub": 68 Bewerber stritten sich bei 
der Wahl 2005 um die 21 Parlaments-Sitze, 
die jungen Volksvertreter werden sogar auf 
der Straße angesprochen. Jaqueline denkt 
sogar über einen Wechsel in den "richtigen" 

Kurzfilmwissen 
Cyrus hat eine Vision. Das Thema 
„Herzkreislaufsystem" bearbeitet er nicht nur 
im Unterricht, sondern zusätzlich mit 
Freunden außerhalb der Schule. Zusammen 

sie einen Kurzfilm und stellen ihn 
Wissensdatenbank im Internet zur 

Verfügung. So können Schüler 
deutschlandweit ihr Wissen über dieses 
Thema vertiefen. Lesen ist anstrengend, 
Video schauen nicht. Um die Qualität der 

Ergebnisse der deutschen 
Jugendkonferenz zum Europäischen Pakt für 

25.-27.11.2005 im Berlin/ 
www.jugendbeteiligung.info ]

Beiträge müsse man sich keine Sorgen 
machen, meint Cyrus. Durch ein Download-
Ranking der Filme sei der Anspruch an den 
eigenen Beitrag ohnehin hoch. Doch wie 
kann man möglichst viele Schulen erreichen? 
Wie erlangen die Schüler die nötigen 
Kenntnisse über audio-visuellen 
Wissensvermittlung? Wie motiviert man sie 
dazu, sich immer wieder intensiv mit einem 
neuen Thema zu beschäftigen? Lassen sich 
wirklich alle Themengebiete als Film 
darstellen? Cyrus ist motiviert auch diese 
Probleme anzupacken. 

Nur ein Loch bohren 
Angesichts von über 12 % Arbeitslosigkeit in 
Berlin hat sich das Projekt JobberDeLuxe ein 
ehrgeiziges Ziel gesetzt. Unter dem Motto 
„Arbeit für alle" vermitteln Jugendliche 
Arbeitsplätze an Jugendliche. Im Jobberpool 
tummeln sich ca. 250 Hilfskräfte aller Art: Ob 
Fenster putzen, Babysitten oder Kellnern - 
jeder macht das, was er am Besten kann. 
„Und wenn es nur darum geht, ein Loch zu 
bohren." Franzi (17) und Jessica (23) waren 
selbst auf Jobsuche als sie auf 
JobberDeLuxe stießen und betätigen sich 
seitdem als ehrenamtliche Vermittler. Sie 
möchten Jugendlichen zwischen 16 und 25 
zu einer Perspektive auf dem Arbeitsmarkt 
verhelfen - wenn es auch in den meisten 
Fällen nur für eine begrenzte Zeit ist. 

Grüne Zukunft 
Mit Windrädern und Solarzelllen möchte das 

„Jugendbündnis Zukunftsenergie" in die 
Zukunft starten. Seit dem Frühjahr 2004 
informiert das Netzwerk aus verschiedenen 
Jugendorganisationen der Umweltverbände 
und privaten Atomkraftgegnern über 
regenerative Energien. Zum Beispiel auf dem 
Weltjugendtag in Köln oder dem Youth 
Energy Summit, den der Verband für 2006 
geplant hat - 20 Jahre nach Tschernobyl. Auf 
internationalen Umwelttreffen in Peking, 
Washington oder Bonn vertritt das Bündnis 
die umweltpolitischen Interessen der Jugend. 
Aber auch bei den Castor-Protesten im 
Wendland sind die Ökostrom-Befürworter 
regelmäßig dabei. 

Schüler für Politik 
Der Name des Projekts "PSI 21 - Politik, 
Schule, Internet & Agenda 21" benennt die 
Eckpfeiler des Projektes: Mit Hilfe des 
Internets sollen die Ziele der Agenda 21 
umgesetzt und Schule und Politik unter einen 
Hut gebracht werden. Politiker können auf 
„www.psi -21.de" ihre Fragen zu konkreten 
Punkten in ihren Programmen an Schüler 
stellen, die sich dann ernsthaft mit den 
Themen auseinander setzen und ihre 
Gedanken den Politikern mitteilen. Die 
Jugendlichen werden in dem Gefühl bestärkt, 
ein anerkannter Teil der Gesellschaft zu sein. 
Sie lernen, politische Prozesse zu verstehen 
und entwickeln wichtige soziale und mediale 
Kompetenzen. 

Freiwillige für Europa 
Esther war ein Jahr in Spanien mit dem 
Europäischen Freiwilligendienst. Emanuel in 

 
 
Bolivien. Als ehemalige EFD'lerwurden die 
beiden angeschrieben, ob sie ein Europeer 
werden wollen - in einem Netzwerk von 
Freiwilligen aus verschiedenen Initiativen, die 
im Rahmen des Aktionsplans JUGEND 
stattfinden. Mittlerweile gibt es ca. 100 
Europeers in Deutschland, die so die 
Möglichkeit bekommen, sich miteinander 
auszutauschen und andere Jugendliche zu 
ehrenamtlichen Engagement motivieren. Im 
September nahmen sie so beispielsweise an 
einer Europeers-Schulung teil, bei der sie 
Grundlagen des V
Managements vermittelt bekamen. Dieses 
Wissen setzen sie auch für die European 
Youth Week ein; jede(r) von ihnen organisiert 
in der Woche eine Aktion zum Thema 
Europa, von Promotion in Schulen 
Europapartys. 

Für eine bessere Schule
LmSommer 2003 gründete
Arbeitsgruppe von deutschen Jugendlichen 
mit dem Ziel, die teilweise verheerenden 
Zustände in Schulen und Waisenheimen in 
Litauen zu verbessern. So wurde im Jahre 
2004 beispielsweise ein Computerkabinett 
einer Schule in Rakonys neu eingerichtet. 
Von der Regierung werden nur sehr wenige 
finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt. Die 
Ergebnisse der Projektarbeit finden große 
Anerkennung in der Bevölkerung. 2004 wurde 
das Projekt von der Stiftung „Brandenburger 
Tor" für die hervorragende Arbeit gewürdigt. 
Jetzt steht die Litauen-Crew steht kurz davor 
sich in einem eigenen Verein zu organisieren.

Gute Ideen 

gesucht !!!


